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Seite 10 X EBEL SPALTER Nr. 9

Beichrtuitg von ihtc ©linj 3 ro e i e r l e i SRofj" ober ®a8 Aufgebot

25er hohe Jjberr in 33 a f c t fpridjt: ©tt fd)ô'neê 5Ûiaêf cnf i]nb, id) [fann berê abfcfjlagen nidit".

%nè bem 3"rtcfo ber (Stnqebornen

Stabtratèocrbanblungcn
»om 1. 2£pril

3m Areiê 4 (SSolfêfeauê) totrb eine politifche
3> o t tj f l i n t f errichtet, beren SSefudj unentgelttid) ift.

©aê ©tabtratêprotof ott für bie

fommenbc 2£tntêbauer mirb an bie ©rammopfjoni
gefcllfdjaft ©rampolia" 2l.=®. in SBerlin »ergeben.

Sine Singabe ber fommuniftifdjen graftton
betr. SS o r f d) u fs auf ©t§ungêgclber icirb
ber 2tufftd)têfommiffton beê SSurgbé'tjIiê jur SBegut:

ad)tung überroiefen. ff.

*
9 ©timmen 3ftet)rf)ett
(3ur Abftimmung über bic äonenfrage)

Die böfe ©enfer 3oncnfragc.
Sft eine mabre ßanbceplagc,
Ttan roill fein Stecht jurürfermerben
Unb bod) mit granfreid) nidjtê oerberben.

2flê nun ber 9tat fing an ju ftimmen,
Da tat nid)t nur £crr ©rimm ergrimmen,
%uäj bort beim ^pra'fibcntcnftublc
S55irb cê bem dbmunb plôélicb fdjttMtte.

gê bat oon nein" nur fo geregnet,
©er Sag mar mirflid) nidjt gefegnet,

f>errn Scbultbcß mirb e5 bang unb bänger
Unb 9Jlottaê 9îafe ftdjtbar langer.

SBobl an bie 30 Herren State,
Sic famen in bic Sdjladjt ju fpa'tr,
Sic batten gerne nein" gefprodjen
Unb b,abcn ftd) bann bod) oerfrodicn.

SD SRà'nncrjfoïj, o SRa'nnermürbc,
Du bift moljl eine fernere îMrbc!
2tuê 3)Cenfd)enfurd)t 'ê ift eine S&anbc,
(Spielt fo man mit bem Sdjmci^crlanbc!

SllCUé

3 â) ro o U t', t db ro d r
3dj toollt', icb à'r' ein ©dn'eber

Unb ba'rt' eine 9Mlion,
Sann f'o'nnt td) bie ©d)ulbcn bejahten

Unb faufen ein ©rammopbon.

3d) wollt', id) toär ein ©rhteber,

©ann führt td) ein grofjeê £auê,

®ing abenbê inê Ätno, inê Äorfo
Unb lebte in ©auê unb SSratts.

3d) toollt', td) toa'r' ein ©djieber,

©ann trän! id) ben beften SBctn,

3d) hätte ben fetnften .Keller

Unb [übe nur @cf)iebcr ein.

3dj wollt', id) war' ein ©djieber,

©ann batt ich, ein Automobil,
SOcit bem td) in toeidjen spolftern

(Erreichte baê fernftc 3iet.

3d) trollt', id) toär' ein ©d)iebcr,

©ann toürbe geliebt id) fein

SSon all ben füjjen Äleinen,

v'eicbtftnnigen SMgbelein. g r i g i i

Valuta
A: SBie fleht ber £urê?"
B : ©teben? (Sr liegt!"

Cr ê roar einmal
(Sê mar einmal in einem Dorfe oon

ben Spieen ber (finmobncrfcïjaft einmütig

befd)loffcn morben, Sweater ju fpiclen; unb

jmar baê crfjcbcnbe Stücf Der ^reibeit
eine ©äffe", oom Serfaffer aud) 3Sill)clm
Seil" genannt. 9c*ad) langen Debatten cr=

Hörten fid) cnblid) bic ju £auptbarftellcrn

'îluëcrforcnen bereit, ibre {Rotten fpiclen

jtt motten. 9lur fid)ertcn fie fid) oorher

Keine aber abfolut unumftöfttidje SBorbc?

balte felbft gu, bic fic in S3efannttnad)ungen

in ben Seitungen publizierten.

Unb ?mar fagte ber Darftetter beê Sett,

bafi er nur mitfpielen werbe, roertn er

meber ben -SSaumgartcn, ben er nidjt auê-

jîcbcn fönne, über ben See rubem, nod)

auf ben Qlpfel fdjicfjcn ober ben ©eftter

töten müffe, ba er fieb namentlich, mit \t%-

terem im Seben auê eigenftem gntereffe

immer gut }u ftellen ocrpflidjtct fei. Der

Stauffad)cr mottle meber mit feiner grau,
nod) auf bem 9tütli, nod) mit 3Saltl)cr

^ürft megen ^'nttpatbien aud) nur ein

SSSort ju reben baben. Dcêglcidjcn bcban=

gen ftd) fomobl Stubcnj mic ißertba auê,

baf? SSorte, irgenb mcld)C gcgcnfcitigc 3u=

neigung oerratenb, nidjt jmifdjcn ibnen

gcmcd)fclt merben bürften.

©cfllcr, grohnoogt, ^ricêbarbt unb

Scutbolb famen überbaupt tittr," mit bem

abfoluten {Recht auêgcftattct, mann unb

mic oft cê ibnen beliebe, oon ber SM'ibnc

cinfad) mcglaufcn ju bürfen. So fonnte

man benn auf ein aufcrorbentlid) barmo^

nifdjeê 3ufammcnfpicl gefpannt fein.

P. S. 3d) oergap ju fagen, bafj baê ©orf, baê

biefe ©djäufptelcr lieferte, Suropa" biefj unb baê

©tuet ntiht ©er greiljett eine ®affe", fonbern

©ie Äonferenj oon ©enua". Jtronict)

Zeichnung ron öi>eo Giinz Zweierlei Maß" oder Das Aufgebot

Der hohe Herr in Bascl spricht: «Du schönes Maskcnki^nd, ich lkann ders abschlagen nicht".

Aus dem Zürich der Eingebornen
Stadtrats Verhandlungen

vom t. April
Im Kreis 4 (Volkshaus) wird eine politische

P o l y k l i n i k errichtet, deren Besuch unentgeltlich ist.

Das Stadtratsprotokoll für die

kommende Amtsdauer wird an die Grammophon-
gescllschaft .Grampolia" A.-G. in Berlin vergeben.

Einc Eingabe der kommunistischen Fraktion
betr. Vorschuß auf Sitzungsgelder wird
der Aufsichtskommission dcs Burghölzlis zur
Begutachtung überwiesen. ss.

5

9 Stimmen Mehrheit
(Zur Abstimmung über dic Zonenfrage)

Die böse Genfer Zoncnfrage.

Ist cinc wahre Landcsplagc,
Man will scin Recht zurückcrwcrben
Und doch mit Frankreich nichts verderben.

Uls nun der Rat fing an zll stimmen,
Da tät nicht nur Hcrr Grimm crgrimmcn,
Auch dort bcim Präsidcntcnstuhlc
Wird cs dem Edmund plötzlich schwulc.

Es hat oon nein" nur so gcrcgnct,
Der Tag war wirklich nicht gesegnet,

Herrn Schulthcß wird es bang und bängcr
Und Mottos Nasc sichtbar länger.

Wohl an dic 80 Herren Räte,
Dic kamen in dic Schlacht zu spätc,

Sic hättcn gcrne ..nein" gcsprochcn
Und habcn sich dann doch verkrochen.

O Männcrstolz, o Männerwürdc,
Du bist wohl einc schwcrc Bürde!
Aus Menschenfurcht 's ist cinc Schande,

Spielt so man mit dem Schweizcrlandc!
Luxus

Ich wollt', ich war..
Ich wollt', ich wär' ein Schieber

Und hätt' eine Million,
Dann könnt ich die Schulden bezahlen

Und kaufen ein Grammophon.

Ich wollt', ich wär cin Schieber,

Dann führt ich cin großes Haus,

Ging abends ins Kino, ins Korso

Und lebte in Saus und Braus.

Ich wollt', ich wär' cin Schieber,

Dann tränk ich den besten Wein,

Ich hätte den feinsten Keller
Und lüde nur Schieber ein.

Ich wollt', ich wär' ein Schieber,

Dann hätt ich ein Automobil,

Mit dem ich in weichen Polstern

Erreichte das fernste Ziel.

Ich wollt', ich wär' ein Schieber,

Dann würde geliebt ich seilt

Von all den süßen Kleinen,

Leichtsinnigen Mägdelein. ^riiui

Valuta
ä.: .Wie steht der Kurs?"
Li .Stehen? Er liegt!»

Es war einmal
Es war cinmal in einem Dorfe von

dcn Spitzelt der Einwohnerschaft einmütig
beschlossen worden, Thcater zu spielen ; und

zwar das erhebende Stück Dcr Frcihcit
eine Gasse", vom Verfasser auch Wilhelm
Tcll" genannt. Nach langen Debatten

erklärten sich endlich die zu Hauptdarstcllcrn

Auscrkorcncn bcrcit, ibrc Rollcn spielen

zu wollen. Nur sicherten sie sich vorber

klcinc aber absolut unumstößliche Borbc-
balte selbst zu, dic sie in Bekanntmachungen

in dcn Zcitungcn publizierten.

Und zwar sagtc dcr Darstcllcr dcs Tcll,
daß cr nur mitspiclcn wcrdc, wcnn cr

wcdcr dcn Baumgartcn, dcn cr nicht aus-

stcbcn könne, über den Scc rudcrn, nock

auf den Apfel schießen odcr dcn Gcßlcr
törcn müssc, da cr sieb namcntlich mit lcl.>-

tcrcm im Lcbcn aus cigcnstcm Jntcrcssc

immcr gilt zu stcllcn verpflichtet sei. Dcr

Stauffachcr wollte wcdcr mit scincr Frau,
noch auf dem Rütli, noch mit Walther
Fürst wegen Antipathien auch nur cin

Wort zu rcdcn habcn. Dcsglcichcn bedangen

sich sowobl Rudcnz wic Bcrtba aus,

daß Wortc, irgcnd wclchc gegenseitige

Zuneigung verratend, nicht zwischen ihncn

gewechselt wcrdcn dürften.

Gcßlcr, Frobnvogt, Fricshardt lind

Lcuthold kamcn überhaupt nur,' mit dcm

absolutcn Rccht ausgcstattct, wann und

wic oft cs ibncn beliebe, von dcr Bühne

einfach weglaufen zu dürfen. So konnte

mait dcnn auf cin außcrordcntlich harmo-

nischcs Zusaimncnspicl gespannt sein.

k>. L. Ich vergaß zu sagen, daß das Dorf, das

diese Schauspieler lieferte, .Europa" hieß und das

Stück nicht .Der Freiheit eine Gasse", sondern

.Die Konferenz von Genua". Kranich
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